
Zeitschrift: Schweizerisches Freundschafts-Banner

Herausgeber: Schweizerische Liga für Menschenrechte

Band: 3 (1935)

Heft: 23

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 03.02.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


KorresponifenzbSatt vom 5. Dezember 1935

Voranzeige!
Die diesjährige GG l"lGTdlVG ITII U l"l C|
der „Liga für Menschenrechte" findet am

22. Dezember 1935, nachmittags 2 Uhr im Klublokal, statt.
Sämtliche Aktiv- und Passiv-Mitglieder sind heute schon herzlich zur Teilnahme eingeladen.

Anschließend an dieselbe wird die offizielle

\A/I SHI n 1 1* abgehalten, an der auch die bisherigen Klubbesucher
und Gäste teilnehmen düifen. Saaloffnung um 4 Uhr nachmittags. Wir hoffen, unsere
,,Klub-Weihnachtsfeier" so gestalten zu können, daß sie allen Teilnehmern eine liebe
und schöne Erinnerung bleiben wirdl

Der Vorstand der ,,L. f. M."

Artgenossin, in den 30er Jahren, seriös u. geistig
vielseitig interessiert, tüchtig in Haus u. Geschäft, ersehnt

Kameradschafts-Ehe
mit Artkollegen in Zeh. od. Umgebg. bevorzugt.
Bescheidene Wohnungseimichtung wäre vorhanden.
Artgenossen, die ein trautes, friedl. Heim ersehnen, senden

Ihre Offerte ev. m. Bild, an „Trautheim", Nr. 366,
an die Expedition des Blattes.

Artgenossin, in den 30er Jahren, wünscht

FREUNDSCHAFT
mit feinfühlender, kultivierter Dame. Diskretion
zugesichert. Keine materielle Interessen.

Offerten erbeten unter „Fidelia", Nr. 369, an das
„Fr.-Banner."

ßojähriger, ideal gesinnter Artkollege, sucht seriösen

Freund
nicht unter 30 Jahren. Strengste Diskretion
zugesichert. Gefl. Offerten mit Bild unter Chiffre „lsola"
Nr. 371, ans „Fr.-Banner."

Tuchtiger Hotelier, 40er, mit gut. Charakter, Inh. eines
Pachtgeschäftes, sucht die Bekanntschaft einer
ebensolchen Dame (Artkollegin J zwecks

Kameradschafts-Ehe
Vermögen z. Uebernahme eines Eigenbetriebes
erwünscht, auch Einheirat in gutes Geschäft and. Art.
Diskietion Ehrensache. Damen, die sich n. einem friedl.
Heim sehnen, wollen vertrauensvoll schreiben unter
„Reell", Nr. 370, a. d. Expcd. cles „Fr.-Banner."

Lieber Artkollege, Mitte der 20er Jahre, sucht netten
jungen Mann fur

Dauerfreundschaft
Altei nicht über 26 Jahre. Offerten wenn möglich mit
Photo erbeten unter Chiffre „Picolo", Nr. 372, an den
Verlag dieses Blattes

S0I111 aus achtbarer, gut situierter Familie, 26 fahre
alt, sucht

FREUNDSCHAFT
In Frage kommen nur Herren, die Dauerfreundschaft
schiit/en und mit unauffälligem Benehmen. Alter nicht
unter 35 Jahre Jauch Verheiratetej. Offerten nur mit
Photo unter Chiffre „Muno", Nr. 374, ans „Fr.-Banner".

In erste zahnärztliche Ihaxis in schöner Scliw ci/erstadt, eulgen. diplomierter

als rechte Hand des Übels gesucht, der denselben in Abwesenheit zuverläßig vertreten kann.

Gefl. Offerten unter ..Dentist", Nr. 373, an den Verlag des „Freundschafts-BanneL"

Ca$i - Teo-Jloom
und lUudUwel Tw&Ut - Botel
empfiehlt sich den Artkollegen von nah und fern. Johanns-Vorstadt 4

Nette heimelige Räume nut Aussicht auf den Rhein.
Geöffnet von morgens <3 Uhr bis abends 7 Uhr

\ C 1 k <i U t S S t C 1 1 C Schweiz. i icundscho.it-j-Btxnner in Basel.



Eine Weihnachts-Freude
können auch Sie einem lieben Menschen bereiten,,

wenn Sie ihm

ein gutes Buch,
das unsere Liebe behandelt, schenken. Wir verweisen

Sie auf unser Sonderangebot in Nr. i5 des

„Freundschafts-Banner". Eine kleine Auswahl finden Sie

immer an unsern Klubabenden auf dem Büchertisch.
Auch

ein schönes Bild,
Köpfe uind Halbakte, wird als persönlicher
Wandschmuck sicher willkommen sein.

Eine Auswahl der besten Werke:

Für den Freund:
Albert H. Rausch: Eros anadyomenos, Roman

Ephebische Trilogie, Novellen
Pirol, satirischer Roman

Stefan George: Die Sonette Shakespeares

August v. Platen: Gesammelte Gedichte

Andre Gide: Corydon, Dialoge
Hermann Bang: Michael, Roman

Rene Crevel: La mort difficile, Roman

Scouffi: Hotel zum Goldfisch, Roman

Erich Ebermayer: Dr. Angelo, Novellen

Matthias: Der männliche Körper,
Schöne Sportaufnahmen

Hans Hartmann: Kirche und Sexualität, Abhandlung
Caspar Wirz: Der Uranier vor Kirche und Schrift,

Abhandlung
Th. v. Wächter: Die Liebe als körperlich-seelische

Kraftübertragung, Abhandlung
Prof. Karsch: Der Putzmacher von Glarus, Abhandig.

Fr. 6.75

Fr. 6.75
Fr. 6.—

Fr. 8.45

Fr. 6.75

Fr. 6.90

Fr. 5.65

Fr. 3.10

Fr. 2.—

Fr. 6.50

Fr. 1.—

Fr. 5.—

Fr. 3.—

Fr. 3.—

Fr. 3.50

Für die Freundin:
Radclyffe Hall: Quell der Einsamkeit, brosch. Fr. 10.—

(Das schönste Buch, das in geb. Fr, 12.50

der Frauenliteratur existiert!)
Ev Esper: Habe Mitleid (lesb. Offenbarungen) geb. Fr. 4.25

Weirauch: Der Skorpion, Bd. I, II u. III zusammen Fr. 20.—
einzeln per Band Fr. 8.25

Heinz Martenau: Sappho und Lesbos, geb. Fr. 3.75

(Die Homosexualität unter Frauen)

Welten-Schuhmacher: Nitokris, die Priesterin der Istar
(reich illustr.) geb. Fr. 4.25

Windsloe Chr.: Das Mädchen Manuela. Der Roman
von „Mädchen in Uniform" geb. Fr. 5.—

Somarow G.: Die Groß-Fürstin, Roman geb. Fr. 10.—

Stolle R.: Sklavenketten der Frauen, Roman Fr. 1.90

— Freundinnen Fr. 4.—

— Frauen Fr. 5.50

Pornographische Bücher und Bilder führen wir nicht!

Sämtliche Bücher sind zu vorstehenden Originalpreisen zu beziehen vom Verlag

Buchhandlung „Veritas
Postfach 121, Zürich-Auljersihl

II

Zusendung per Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages. Bestellen Sie rasch, um rechtzeitig bedient werden

zu können! Buchhandlung „Veritas."
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